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1.1	 FUCHS auf einen Blick

FUCHS-Konzern

Werte in Mio € Q1 – 3 2025 Q1 – 3 2024
Veränderung 

in %

Umsatz 1 2.700 2.666 1

Europa, Mittlerer Osten, Afrika (EMEA) 1.556 1.544 1

Asien-Pazifik 763 739 3

Nord- und Südamerika 521 511 2

Konsolidierung – 140 – 128 –

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 326 334 – 2

Ergebnis nach Steuern  228 235 – 3

Investitionen  47 38 24

Freier Cashflow vor Akquisitionen  181 194 – 7

Ergebnis je Aktie (in €) 

Stammaktie 1,73 1,78 – 3

Vorzugsaktie 1,74 1,79 – 3

Mitarbeitende zum 30. September 6.881 6.692 3

1 Nach Sitz der Gesellschaften.

-	Umsatz steigt in den ersten neun Monaten dank 
organischen und externen Wachstums um 34 Mio € oder 
1 % auf 2.700 Mio € (2.666); bereinigt um Wechselkurs-
effekte durch den starken Euro wäre der Umsatzanstieg 
um 51 Mio € höher ausgefallen

-	EBIT erreicht trotz schwierigen Marktumfelds und 
negativer Währungskurseffekte 326 Mio €, 8 Mio € oder 
2 % unter dem starken Vorjahreswert (334); Umsatz-
wachstum kann höhere Kosten nicht ausgleichen 

-	Ergebnis im dritten Quartal deutlich über dem durch 
Zollpolitik eingetrübten zweiten Quartal und leicht über 
dem Spitzenwert des Vorjahresquartals

-	Wirtschaftliches Umfeld bleibt herausfordernd. Wir 
bestätigen unseren im Juli angepassten Ausblick: 

– Umsatz: auf Vorjahresniveau (3.525 Mio €)
– EBIT: auf Vorjahresniveau (434 Mio €)
– FVA: auf Vorjahresniveau (245 Mio €)
– Freier Cashflow vor Akquisitionen: um 260 Mio €
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Vorjahr leicht auf nunmehr 2.700 Mio € zu steigern. Die 
Lücke zum Vorjahr beim EBIT konnten wir mit der soliden 
Leistung im dritten Quartal verringern. In den ersten neun 
Monaten des laufenden Jahres erwirtschaftete FUCHS 
ein EBIT in Höhe von 326 Mio €. Das entspricht einem 
Rückgang von 8 Mio € bzw. 2 % gegenüber dem starken 
Vorjahreswert. 

Die weitere allgemeine wirtschaftliche Entwicklung und 
damit auch unsere weitere Geschäftsentwicklung bleiben 
mit hohen Unsicherheiten behaftet und schwer abschätz-
bar. Allen Widrigkeiten zum Trotz sind wir jedoch auf 
Basis der bisherigen Ergebnisse zuversichtlich, dass wir 
auch 2025 ein EBIT auf dem Spitzenniveau des Vorjahres 
erreichen werden und bestätigen damit unsere im Juli 
getätigte Prognose für das Gesamtjahr.“

Stefan Fuchs, Vorstandsvorsitzender 
FUCHS SE

„Im dritten Quartal konnten wir beim EBIT den Spitzenwert 
des Vorjahresquartals leicht übertreffen. Damit haben wir 
uns im Vergleich zum zweiten Quartal deutlich verbessert. 
Zu dieser positiven Entwicklung trug neben gezielten 
Maßnahmen zur Kosteneindämmung vor allem eine im 
Vergleich zum Vorquartal deutliche Verbesserung des 
Ergebnisses in Nord- und Südamerika bei. Das schwache 
konjunkturelle Umfeld belastet die Region noch immer, 
aber die Effekte aus einer unvorteilhaften Zusammen-
setzung des Produktportfolios schwächten sich in den 
vergangenen drei Monaten ab. Ausgesprochen positiv 
entwickelt sich weiterhin die Region Asien-Pazifik, die ihr 
Ergebnis weiter steigerte. Die Region EMEA hält ihr hohes 
Vorjahresniveau.

Trotz eines anhaltend herausfordernden wirtschaftlichen 
Umfelds und negativer Wechselkurseffekte ist es uns 
gelungen, unser Geschäft weiter auszubauen und unseren 
Umsatz in den ersten neun Monaten nicht nur dank 
Akquisitionen, sondern auch organisch im Vergleich zum 

Stefan Fuchs, Vorstandsvorsitzender
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1.2	 Geschäftsentwicklung in den ersten neun Monaten 2025

Umsatzentwicklung im Konzern

Umsatz im Konzern steigt dank externen Wachstums und 
Geschäftsausbaus in schwierigem Umfeld um 1 % oder 
34 Mio € auf 2.700 Mio € (2.666)

-	Organisches Wachstum in Höhe von 42 Mio € erzielt; 
Regionen Asien-Pazifik sowie Nord- und Südamerika 
überkompensieren Rückgänge in EMEA

-	Externes Wachstum aus allen Regionen, insbesondere 
aus EMEA, summiert sich auf 43 Mio € 

-	Starker Euro führt zu negativen Währungseffekten in 
Höhe von 51 Mio € 

Q1 – 3 2024 Organisch Extern Währung Q1 – 3 2025

Umsatzentwicklung im Konzern 
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Umsatzentwicklung nach Regionen / Segmenten

Region EMEA mit Umsatz von 1.556 Mio € um 1 % oder 
12 Mio € leicht über Vorjahr; externes Wachstum gleicht 
organische Rückgänge aus-	Deutschland in schwierigem konjunkturellem Umfeld mit 

schwacher Automobilproduktion weiterhin unter Druck -	Zahlreiche weitere Länder können nicht an Umsätze des 
Vorjahres anschließen; fortgesetzt positive Entwicklung 
in Südafrika -	Externes Wachstum in Höhe von 34 Mio € dank der 
Akquisitionen von LUBCON und STRUB in der zweiten 
Jahreshälfte 2024 sowie der Übernahme von BOSS, 
einem deutschen Hersteller von Spezialschmierstoffen, 
zu Beginn des laufenden Geschäftsjahres-	Leichte Währungseffekte gleichen sich aus und fallen 
nicht ins Gewicht

Region Asien-Pazifik überkompensiert mit starkem 
organischem Wachstum hohe negative Währungseffekte 
und steigert Umsatz um 3 % oder 24 Mio € auf 763 Mio €-	China mit gutem dritten Quartal weiter auf Wachstums-

kurs; positive Geschäftsentwicklung gegenüber dem 
Vorjahr vor allem dank starker Zuwächse im Speziali-
tätengeschäft -	Indien und Australien ebenfalls mit positiver Entwicklung-	Abschwächung des chinesischen Renminbis und 
australischen Dollars setzt sich fort; Währungseffekte 
belasten den Umsatz der Region mit 31 Mio €

Region Nord- und Südamerika steigert trotz hoher 
negativer Währungskurseffekte Umsatz um 2 % von 
511 Mio € auf 521 Mio €-	Organisches Wachstum aus Geschäftszuwächsen in 

schwierigem Umfeld; veränderte Kunden- und Produkt-
zusammensetzung in Nordamerika -	Externes Wachstum in Höhe von 7 Mio €, unter anderem 
durch den im Januar erworbenen langjährigen Handels-
partner in Peru sowie IRMCO, den im April zugekauften 
Spezialisten für Schmierstofflösungen in der Metall-
umformung-	Hohe negative Währungseffekte aus Südamerika, aber 
auch aus Nordamerika infolge der Abschwächung des 
US-Dollars, summieren sich auf 21 Mio €

Europa, Mittlerer Osten, Afrika (EMEA) 
(in Mio €)

Asien-Pazifik 
(in Mio €)

Nord- und Südamerika 
(in Mio €)
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-	Umsatz dank externen Wachstums und organischer 
Zuwächse 1 % oder 34 Mio € über Vorjahr-	Bruttoergebnis verbessert sich leicht überproportional 
zum Umsatz um 19 Mio € oder 2 %; Bruttomarge nach 
neun Monaten bei 34,9 % und damit über dem Vor-
jahreswert von 34,6 %; sequenzielle Verbesserung der 
Marge von 34,3 % im ersten Quartal, über 35,1 % im 
zweiten, auf 35,2 % im dritten Quartal-	Sonstige Funktionskosten steigen überproportional zum 
Umsatz um 5 % oder 29 Mio € primär aufgrund von 
Akquisitionen und inflationsgetriebenen Anpassungen 
der Lohnkosten; im ersten Halbjahr belasteten zusätzlich 
temporäre Anlaufkosten im Großkundengeschäft; Maß-
nahmen zur Kosteneindämmung zeigen erste Ergebnisse 
im dritten Quartal-	At-Equity-Ergebnis verbessert sich von 5 Mio € auf 
7 Mio €-	Bruttomargenzuwachs kann gestiegene Kosten nicht 
ausgleichen; EBIT verschlechtert sich im Vergleich zum 
Vorjahreszeitraum um 8 Mio € oder 2 % auf 326 Mio € 
(334); negative Wechselkurseffekte aufgrund des starken 
Euro sowohl aus Asien-Pazifik als auch aus Nord- und 
Südamerika; EBIT-Marge liegt bei 12,1 % (12,5 )-	Finanzergebnis mit – 5 Mio € (– 5) auf Vorjahresniveau -	Ergebnis nach Steuern in Höhe von 228 Mio € um 
7 Mio € oder 3 % unter dem Vergleichszeitraum des 
Vorjahres (235)-	Ergebnis je Stammaktie und je Vorzugsaktie ver-
schlechtert sich jeweils um 0,05 € auf 1,73 € (1,78), bzw. 
1,74 € (1,79)

Ertragslage des Konzerns

Gewinn- und Verlustrechnung

Veränderung

in Mio € Q1 – 3 2025 Q1 – 3 2024 absolut relativ in %

Umsatzerlöse 2.700 2.666 34 1

Kosten der umgesetzten Leistung – 1.759 – 1.744 – 15 1

Bruttoergebnis vom Umsatz 941 922 19 2

Vertriebsaufwand – 398 – 380 – 18 5

Verwaltungsaufwand – 162 – 149 – 13 9

Forschungs- und Entwicklungsaufwand – 64 – 58 – 6 10

Sonstige betriebliche Erträge 1 24 16 8 50

Sonstige betriebliche Aufwendungen 1 – 22 – 22 0 0

EBIT vor at Equity einbezogenen Unternehmen 319 329 – 10 – 3

Ergebnis aus at Equity einbezogenen Unternehmen 7 5 2 40

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 326 334 – 8 – 2

Finanzergebnis – 5 – 5 0 0

Ergebnis vor Steuern (EBT) 321 329 – 8 – 2

Ertragsteuern – 93 – 94 1 – 1

Ergebnis nach Steuern 228 235 – 7 – 3

 
Davon

Nicht beherrschende Anteile 0 0 0 0

Ergebnis, das den Aktionär*innen  
der FUCHS SE zuzurechnen ist 228 235 – 7 – 3

 
Ergebnis je Aktie in € 2

Stammaktie 1,73 1,78 – 0,05 – 3

Vorzugsaktie 1,74 1,79 – 0,05 – 3

1 �Ausweis für Dreivierteljahr 2024 vergleichbar gemacht; im Vorjahr saldiert ausgewiesen.
2 Jeweils unverwässert und verwässert.
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Ertragslage der Regionen / Segmente

in Mio € EMEA Asien-Pazifik
Nord- und 

Südamerika
Holding / 

Konsolidierung FUCHS-Konzern

 
Q1 – 3 2025

Umsätze nach Sitz der 
Gesellschaften 1.556 763 521 – 140 2.700

EBIT vor at Equity  
einbezogenen Unternehmen 163 102 57 – 3 319

in % vom Umsatz 10,5 % 13,4 % 10,9 % – 11,8 %

Ergebnis aus at Equity 
einbezogenen Unternehmen 7 – – – 7

Segmentergebnis (EBIT) 170 102 57 – 3 326

Investitionen 17 8 8 14 47

Mitarbeitende zum 30. September 1 4.327 1.160 1.223 171 6.881

 
Q1 – 3 2024 

Umsätze nach Sitz der 
Gesellschaften 1.544 739 511 – 128 2.666

EBIT vor at Equity  
einbezogenen Unternehmen 163 87 71 8 329

in % vom Umsatz 10,6 % 11,8 % 13,9 % – 12,3 %

Ergebnis aus at Equity 
einbezogenen Unternehmen 5 – – – 5

Segmentergebnis (EBIT) 168 87 71 8 334

Investitionen 20 7 8 3 38

Mitarbeitende zum 30. September 1 4.271 1.094 1.164 163 6.692

1 Inklusive Auszubildende.

EMEA (Europa, Mittlerer Osten, Afrika) im EBIT mit 
170 Mio € (168) 2 Mio € oder 1 % über Vorjahr

-	EBIT vor at equity einbezogenen Unternehmen auf Vor-
jahresniveau-	At-Equity-Ergebnis mit 7 Mio € (5) über Vorjahr-	Wechselkurseffekte fallen nicht ins Gewicht

Asien-Pazifik mit starken ersten neun Monaten; EBIT 
verbessert sich um 15 Mio € oder 17 % auf 102 Mio € (87)

-	Ergebnisverbesserung primär getragen von Zuwächsen 
in China -	Australien, Indien und Vietnam ebenfalls mit erfreulicher 
Entwicklung-	Negative Währungseffekte aus beinahe allen Ländern

EBIT sinkt in Nord- und Südamerika um rund 20 % oder 
14 Mio € auf 57 Mio € (71)

-	EBIT in Nordamerika belastet durch schwächer als 
erwartete Umsatzentwicklung sowie temporäre 
Anlaufkosten im Großkundengeschäft und Mixeffekte; 
Belastungen im dritten Quartal verringert, und Maß-
nahmen zur Kosteneindämmung greifen; Südamerika 
in fortgesetzt schwierigem wirtschaftlichen Umfeld 
weiterhin unter Vorjahr-	Negative Wechselkurseffekte aus Nord- und Südamerika
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1.3	 Mitarbeitende 1.4	 Ausblick

Weltweite Belegschaft wächst im Vergleich zum 
31. Dezember 2024 um 100 Mitarbeitende auf 6.881 
an. Der Anstieg um 189 Mitarbeitende im Vergleich zum 
30. September des Vorjahres resultiert vor allem aus den 
im Verlauf der letzten 12 Monate getätigten Akquisitionen 
mit mehr als 62 zusätzlichen Mitarbeitenden.

In seinem aktuellen Ausblick vom Oktober hat der Inter-
nationale Währungsfonds (IWF) seine im Sommer getätigte 
Prognose um 0,2 Prozentpunkte leicht erhöht. Für das 
laufende Jahr rechnet er nunmehr mit einem Wachstum 
der Weltwirtschaft in Höhe von 3,2 % (2,8). Für Deutsch-
land wird hingegen weiterhin von einer weitgehenden 
Stagnation bzw. allenfalls einem leichten Wachstum in 
Höhe von 0,2 % ausgegangen.

FUCHS bewegt sich somit weiterhin in einem schwierigen 
Umfeld.

Die zurückhaltende Nachfrage relevanter Kundengruppen 
aufgrund von Zolldiskussionen ausgehend von den USA, 
eine verhaltene Industrieproduktion in Europa sowie 
weiterhin bestehende geopolitische Spannungen erhöhen 
die Unsicherheiten. Wir gehen derzeit davon aus, dass die 
insgesamt schwache Gesamtkonjunkturlage auch in den 
verbleibenden Monaten des Jahres andauern wird.

Auf Basis der Geschäftsentwicklung in den ersten neun 
Monaten bestätigen wir unseren im Juli angepassten 
 Ausblick:

-	Umsatz: auf Vorjahresniveau (3.525 Mio €)-	EBIT: auf Vorjahresniveau (434 Mio €) -	FVA: auf Vorjahresniveau (245 Mio €) -	Freier Cashflow vor Akquisitionen: um 260 Mio €

Unsere globale Aufstellung und unsere Finanzbasis sind 
unverändert robust, und wir fokussieren uns weiterhin 
auf profitables Wachstum.

FUCHS SE

Mannheim, 31. Oktober 2025
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1.5	 Bilanz

Veränderung

in Mio € 30.9.2025 31.12.2024 absolut relativ in %

Aktiva

Geschäfts- oder Firmenwerte 311 309 2 1

Sonstige immaterielle Vermögenswerte 92 87 5 6

Sachanlagen 764 813 – 49 – 6

Anteile an at Equity einbezogenen Unternehmen 64 62 2 3

Sonstige Finanzanlagen 7 7 0 0

Latente Steueransprüche 37 39 – 2 – 5

Übrige Forderungen und sonstige Vermögenswerte 7 8 – 1 – 13

Langfristige Vermögenswerte 1.282 1.325 – 43 – 3

Vorräte 580 567 13 2

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 586 519 67 13

Steuerforderungen 6 6 0 0

Übrige Forderungen und sonstige Vermögenswerte 47 40 7 18

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 142 153 – 11 – 7

Zur Veräußerung gehaltene Vermögenswerte 0 0 0 0

Kurzfristige Vermögenswerte 1.361 1.285 76 6

Bilanzsumme 2.643 2.610 33 1
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Veränderung

in Mio € 30.9.2025 31.12.2024 absolut relativ in %

Passiva

Gezeichnetes Kapital 131 131 0 0

Rücklagen des Konzerns 1.534 1.464 70 5

Konzerngewinn 228 302 – 74 – 25

Eigenkapital der Aktionär*innen der FUCHS SE 1.893 1.897 – 4 0

Nicht beherrschende Anteile 3 3 0 0

Eigenkapital 1.896 1.900 – 4 0

Rückstellungen für Pensionen 11 11 0 0

Sonstige Rückstellungen 8 8 0 0

Latente Steuerschulden 48 53 – 5 – 9

Finanzverbindlichkeiten 49 52 – 3 – 6

Sonstige Verbindlichkeiten 10 6 4 67

Langfristiges Fremdkapital 126 130 – 4 – 3

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  315 281 34 12

Sonstige Rückstellungen  26 22 4 18

Steuerverbindlichkeiten 42 41 1 2

Finanzverbindlichkeiten 63 60 3 5

Sonstige Verbindlichkeiten 175 176 – 1 – 1

Kurzfristiges Fremdkapital 621 580 41 7

Bilanzsumme 2.643 2.610 33 1
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1.6	 Kapitalflussrechnung

in Mio € Q1 – 3 2025 Q1 – 3 2024

Ergebnis nach Steuern  228 235

Abschreibungen auf langfristige Vermögenswerte 75 72

Veränderung der langfristigen Rückstellungen und der Sonstigen langfristigen Vermögenswerte (Deckungsmittel) 1 2

Veränderung der latenten Steuern – 3 – 1

Nicht zahlungswirksame Ergebnisse aus at Equity einbezogenen Unternehmen – 7 – 5

Erhaltene Dividenden aus at Equity einbezogenen Unternehmen 8 4

Brutto-Cashflow 302 307

Brutto-Cashflow 302 307

Veränderung der Vorräte – 35 – 40

Veränderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen – 92 – 59

Veränderung der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und übrige sonstige Verbindlichkeiten 1 41 10

Veränderung der übrigen Aktiva und Passiva (ohne Finanzverbindlichkeiten) 16 22

Ergebnis aus dem Abgang langfristiger Vermögenswerte 0 0

Mittelzufluss aus betrieblicher Tätigkeit 232 240

Auszahlungen für Immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen – 51 – 46

Auszahlungen für Anteile an at Equity einbezogenen Unternehmen 0 0

Einzahlungen aus dem Abgang langfristiger Vermögenswerte 0 0

Auszahlungen für Akquisitionen abzüglich erworbener Zahlungsmittel – 23 – 100

Mittelabfluss aus der Investitionstätigkeit – 74 – 146

Freier Cashflow vor Akquisitionen 2 181 194

Freier Cashflow  158 94

Ausschüttungen für das Vorjahr – 153 – 146

Auszahlungen für den Rückkauf eigener Aktien 0 – 79

Veränderung der Finanzverbindlichkeiten – 8 104

Erwerb von nicht beherrschenden Anteilen 0 – 8

Mittelveränderung aus der Finanzierungstätigkeit – 161 – 129

Finanzmittelfonds zum 31.12. des Vorjahres 153 175

Mittelzufluss aus betrieblicher Tätigkeit 232 240

Mittelabfluss aus der Investitionstätigkeit – 74 – 146

Mittelveränderung aus der Finanzierungstätigkeit – 161 – 129

Effekt aus der Währungsumrechnung des Finanzmittelfonds – 8 0

Finanzmittelfonds zum Ende der Periode 142 140

1 �Die übrigen Sonstigen 
Verbindlichkeiten betreffen 
erhaltene Anzahlungen 
und Verbindlichkeiten aus 
Kundenrabatten.

2 �Freier Cashflow vor Aus
zahlungen für Akquisi
tionen und vor erworbenen 
Zahlungsmitteln aus 
Akquisitionen.
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1.7	 Aktienkursentwicklung der FUCHS-Aktien

Performance-Entwicklung* von Stamm- und Vorzugsaktien im Vergleich zu DAX und MDAX 
(1. 1. – 30. 9. 2025)
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  Vorzugsaktie    Stammaktie    DAX    MDAX 
* Kursentwicklung inklusive Dividenden. Quelle: Bloomberg
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Finanzkalender Kontakt und Impressum

Termine 2026

20. März 2026 Berichterstattung Geschäftsjahr 2025

29. April 2026 Quartalsmitteilung zum 31. März 2026

6. Mai 2026 Hauptversammlung

31. Juli 2026 Halbjahresfinanzbericht zum 30. Juni 2026

30. Oktober 2026 Quartalsmitteilung zum 30. September 2026

Der Finanzkalender wird regelmäßig aktualisiert. Die neuesten Termine finden Sie auf der Internetseite
  www.fuchs.com/finanzkalender

Hinweis zur Quartalsmitteilung
Diese Quartalsmitteilung liegt ebenfalls in englischer Über-
setzung vor; bei Abweichungen gilt die deutsche Fassung. 

Rundungshinweis
Aufgrund von Rundungen ist es möglich, dass sich 
einzelne Zahlen in dieser Quartalsmitteilung nicht genau 
zur angegebenen Summe addieren und dass dargestellte 
 Prozentangaben nicht genau die absoluten Werte wider-
spiegeln, auf die sie sich beziehen.

Zukunftsgerichtete Aussagen und Prognosen
Diese Quartalsmitteilung enthält in die Zukunft gerichtete 
Aussagen, die auf Annahmen und Schätzungen der Unter-
nehmensleitung der FUCHS SE beruhen. In die Zukunft 
gerichtete Aussagen sind alle Aussagen, die sich nicht 
auf historische Tatsachen und Ereignisse beziehen und 
solche in die Zukunft gerichtete Formulierungen wie 
„glaubt“, „schätzt“, „geht davon aus“, „erwartet“, 

„nimmt an“, „prognostiziert“, „beabsichtigt“, „könnte“, 
„wird“ oder „sollte“ oder Formulierungen ähnlicher 
Art enthalten. Auch wenn die Unternehmensleitung 
der Ansicht ist, dass diese Annahmen und Schätzungen 
zutreffend sind,  können die künftige tatsächliche Ent-
wicklung und die künftigen tatsächlichen Ergebnisse von 
diesen Annahmen und Schätzungen aufgrund vielfältiger 
Faktoren erheblich ab   weichen. Zu diesen Faktoren können 
beispielsweise die Veränderung der gesamtwirtschaft-
lichen Lage, der Beschaffungspreise, der Wechselkurse 
und der Zinssätze sowie Veränderungen innerhalb der 
Schmierstoffindustrie gehören. FUCHS SE übernimmt 
keine Gewährleistung und keine Haftung dafür, dass die 
künftige Entwicklung und die künftig erzielten tatsäch-
lichen Ergebnisse mit den in dieser Quartalsmitteilung 
geäußerten Annahmen und Schätzungen übereinstimmen 
werden. Wir übernehmen keine Verpflichtung, die in dieser 
Quartalsmitteilung gemachten zukunftsgerichteten Aus-
sagen zu aktualisieren.

Wenn Sie Fragen zum Unternehmen haben oder in den 
Verteiler für Unternehmenspublikationen aufgenommen 
werden möchten, wenden Sie sich bitte an das Investor 
Relations Team: 

E-Mail: ir@fuchs.com

Andreas Schaller
Head of Investor Relations
Telefon +49 621 3802-1145
andreas.schaller@fuchs.com

Niclas Neff
Manager Investor Relations
Telefon +49 621 3802-1234
niclas.neff@fuchs.com

Theresa Landau
Specialist Investor Relations
Telefon +49 621 3802-1110
theresa.landau@fuchs.com
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